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Fünf Tag« und vier Nächte.
Insassen der amerikanischen «„(!»«'
schine, die wegen Motorpannen
•lung' gezwungen, von Ihrem W'® «altf
Täte meisterhaft zwischen Gletsch
und schroffen Wänden glatt ®

gftim'

wurde, in ihrer FlugzeugkaW®' jjv«'
und Kälte gefangen und lange
ohne Nahrungszufuhr. Dennoch ^^u«i
sich fast alle Insassen, als dlfl jjtif
Rettungskolonnen zu ihnen sties"" '

friedigendem Zustand und nur r
verletzter und ein von einer
troffener Mann sehen längerer SP"

entgegen.
Die Bergung wurde von zwei

sehen Fliegeroffizieren in zwei

Storchs-Apparaten vollzogen, dl®

Wenig unterhalb der Unfallstelle hatten die Rettungs-kolonnen eine Start- und Landepiste für die beiden
schweizerischen Fieseier - Storch - Flugzeuge getreten.

Unser Bild zeigt die Dakota-Maschine im Schneefeld
des Gauligletschers, aus ca. 80 Meter Höhe vom Flug-

zeug aus aufgenommen.

Als Erster der Verunfallten wurde der amerikanische
General Haynes mit einem «Fieseler-Storch» zu Tale

gebracht

Der Pilot des verunfallten Flugzeu-
ges, Hauptmann Täte (links), wurde
auf dem Flugplatz Unterbach von
seinem Vater, General Täte, in Emp-

fang genommen

Die beiden schweizerischen
heim Jost (links) und Ernst **

angesichts der nur mühsam
den Rettungskolonnen auf ha'
den Patrouillen gelöst, um,
Spurarbeit als Erste beim notg

zeug einzutreffen.

üdint rage und vier Xàedt«
Insasse» d«r »meriksalsvde»
selûne, <Ne ^vexen ^îotorpmmev ^ur

«luax g«»waag«a, von ldrem ^,s>
ltste melsterdakt ^wîseden
>">d svdrottvn VV-inden x>»tt ^
wurde, i» idrer ?iug?vugk»dioê ^zslB

uod àlt« getsagen und IsnK^ ^zoà^
0K0« ^àninxsiMUkuIm. Oeimoâ ^«îek Last alle Insassen» sis âto

« jo ^
lîsttuaxakàaaeu zru ibnen «ties^
kriedlgemdem Xustsnd und mir de

vvrl«tàr und «la voa vlaer ^^7„>pl>e5
trokteavr ldlsau »eben iàngerer ^
entgegen.

vie Lergung wurde von ^ei,
seden kdlegerottlzderen la zaB^'
8t«reb»-àppursten vollzogen, âle

VVenig unterkaib der OntaUsteiie dstten dis Rsttungs-Kolonnen eine Start- nn<i Qancîepiste tür 6ie deiâen
scdwedieriscken Rieseisr - Stored - Riugzeuge getreten.

Onser Sild Wigt die Oskots-kisscdine im Lckneeteidà «auiigietseksrs, aas es, 80 àter «öde vom àg-
neug sus sukgenommen.

>Vis Lrster der Vsruntsiitsn wurde der smsriksniscks
lZenerai «szmes mit sinsm «Rieseier-Storck- -:u ?à

gsbrackt.

Der Idiot clés verunksiiìen Riug-eu-
ess, Rsuptmsnn ?ste (links), wurde
sut dem Riugplà Onterbsed von
seinem Vstsr, Ssnsrsi Isis, in Omp-

tsng genommen

Oie beiden scdweiZierisckea ^
keim ^ost (links) und Lrnst ^
sngesickìs der nur mükssm vc>

den Rettungskolonnen sut
den Rstrouillen gelöst, ui«
Lpursrbeit ais klrste beim notk

TeuL ein^utreklSv.



^ikanischen Flugzeuginsassen^ Gauligletscher

Bergung durch die schweizerischen Rettungskolonnen wurden die Verletzten
"&kato-lnsassen in ein improvisiertes Gletscher-Biiealc verbracht.

beiden «rieseler Storch» getreten, nm so
den mit Skikufen und Rädern versehenen
Kleinflugzeugen Start und Landung auf
dem Gletscher zu ermöglichen. Den ameri-
klinischen Hilfstruppen, die 150 Mann stark
in einem Extrazug über Brig in die Schweiz
eingereist waren, blieb der Abtransport der
Geretteten vom Flugplatz TJnterbach nach
Interlaken.

alle Insassen der notge-
den» 3300 hohen Glet-

V Flugplatz Unterbach
gS®. absetzten. Diese Flugzeug-

schweizerischen Ret-
die Krone auf. Die Ret-

n, bitten zuvor eine regelrecht
l*nim oî^berspalten eingebettete 60

I Start, und Landepiste für die

In Interlaken wurde Mrs Tate, deren Sohn als

Chefpüot die meisterhafte Gletscher-Notlan-
dung vollzog, und deren Gatte bei der Leitung
der amerikanischen Ambulanzen beteiligt war,
in den amerikanischen Lazarettzug verbracht

^vrikènîsvK»«»» rii»s»«»s»ns»s»on^ îZsT»UAK«ts«I»vr

^ beluvs àek à sctìveiZLiiseden Netìungskoionnen v/urà Sie Verletzten
"Slîà-lvssssen in ein improvisiertes (ZIetscker-Muialc verdrsckt.

deiSen «Vieseier Stored» getreten, um «o

Sen mit SKIKuten nnS «àSern vergebenen
«leintlugzeuxvn Stnrt unS lâSung »ut
Sem ttletseder zu ermiiglleden. ve» »merl-
kanisvkvn llllltstruppen, à ISO Alann stärk
in einem «xtrnzug üdsr »rlg in à Sedvrà
eingereist ^v»r«n, blieb Ser ^dtrnnsport Ser
»eretteton vom klugplntz Ilnteàeb n»eb
Interinken.

°î«i» và âìle Insnssen Ser notge-
v«m Sem S80« Koben «let-

dè. Sem Vwgplntz vnterbaek
s^»^. absetzten, »tose Vtux-eug-^ Ser sebweizertseken «et-

?îî à Rro»v aat. Viv Ret-
"^îten zuvor ewe regeireebt

^ ì»»»« ^^êrspniten eingebettet« iîii
» st»rt. u»6 lâiâeptste kiir à

In Interlsken xvurcie lilrs ?ate, âeren Lokn sis

Lkekoilot àie meisterbatte Qìetscker-klotisn-
Sung vollzog, unà cieren Qstte bei âer Wertung

âer smerikàniscken àbànzen deteâigt vsr.
in à smeriksniscken Qszsrettzug verbrscbt.
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